
L I E B E  M I T M E N S C H E N ,

schon immer berührte mich die große Armut der

Indianer. 1994 erzählte mir eine Freundin von den

Eindrücken ihrer Südamerikareise. Dies war für mich

der ausschlaggebende Impuls und ich überlegte, wie 

ich gezielt helfen könnte. Zwei Jahre später gründete

ich mit einem kleinen Freundeskreis den Verein 

»Wir helfen Kindern in… e.V. Ecuador«. Ich entschloss 

mich ganz in Ecuador zu leben und dort ein soziales

Zentrum aufzubauen. Ein Ort, der Kindern aus armen

Familienverhältnissen eine Schulausbildung – die auf

Liebe, Verständnis und Toleranz beruht – ermöglicht.

Inzwischen ist es uns gelungen, das »Casa del Niños« 

in Peguche zu errichten und den Schulbetrieb auf-

zunehmen. Auf den derzeitigen Stand sind wir sehr

stolz, gleichzeitig aber sind wir auf Ihre Mithilfe

angewiesen. Mit einfachen Mitteln können Sie uns 

helfen, die Kinder zu selbstbewußten und selbst-

verantwortlichen Persönlichkeiten zu erziehen. Geben

Sie Ihnen eine reelle Chance, indem Sie eine Paten-

schaft übernehmen und damit für den Fortbestand des

Schulbetriebes sorgen.

E L I S A B E T H  M U N Z
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D I E  L A G E

Peguche liegt im Norden Ecuadors in der Provinz

Imbabura. Es ist ein kleines Dorf inmitten der Berge,

nahe der Stadt Otavalo.
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C A S A  D E L  N I Ñ O S

Alles begann 1997 in Peguche mit dem Umbau einer 

völlig zerfallenen alten Hacienda. Der heutige Sitz

des »Casa del Niños« – eine soziale Einrichtung 

für Kinder. Unsere Intention ist es die Kinder von

Kleinst auf zu begleiten. Von der Kinderkrippe über

den Kindergarten bis hin zum normalen Schulbetrieb

möchten wir den Kindern Selbstbewußtsein und Selbst-

verantwortung vermitteln.

Im Haus befinden sich folgende Einrichtungen:

• eine Kinderkrippe für Kinder von 2-4 Jahren

• ein Kindergarten für Kinder von 4-5 Jahren

• ein Vorschulkindergarten für Kinder von 5-6 Jahren

• eine Schule für die Kinder ab 6 Jahren. Das Schul-

gebäude ist beliebig erweiterbar. Zur Zeit haben 

wir Platz für zwei Klassen. Es ist geplant, die

Schule jedes Jahr um ein Schulgebäude zu erweitern,

um den nachrückenden Klassen Platz bieten zu können.

• eine Schreinerei mit Möglichkeit zur Schreinerlehre

• eine Weberei mit kleiner Webschule

• sowie eine Keramikwerkstatt für Frauen in Not

• ferner bieten wir medizinische Versorgung an.
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H I L F E  F Ü R  D I E  G E M E I N D E  P E G U C H E

Die Gemeinde Peguche konnte in vielerelei Hinsicht

von dem Kinderprojekt »Casa del Niños« profitieren.

Für die Dorfbewohner entstanden automatisch Arbeits-

plätze. Wir brauchen Dachdecker, Schreiner, Weber,

Töpfer, Lehrer, Betreuer, Hilfsarbeiter und

Verwalter. 

Auch viele Probleme anderer existentieller Natur

konnten behoben werden. Früher mußten die Menschen

mit stark verschmutzten Wasser leben. Bis der Verein

eine Wasserpumpe und Leitungen zu einer nahe gelege-

nen Quelle installierte, um das saubere Wasser ins

Dorf zu leiten. Dem Trinkwasserprojekt hat Peguche 

es zu verdanken, daß Krankheitsfälle (z.B.: Cholera)

drastisch zurückgingen.

Ebenso konnten wir für das Abfallproblem eine Lösung

finden. Früher wurde der Abfall einfach liegen gelas-

sen und stellte somit eine große gesundheitliche

Gefahr dar. Der Verein beauftragte ein Müllauto aus

Otavalo, das einmal in der Woche die Abfälle ent-

sorgt.

Die an das »Casa del Niños« gekoppelte Schreinerei,

in der die Schulmöbel und pädagogisches Material 

hergestellt werden, bietet gleichzeitig auch eine

Möglichkeit zur Ausbildung. Und die Weberei und

Keramikwerkstatt ist für viele mittellose Frauen eine

neue Lebensperspektive da Sie die dort hergestellten

Prokukte weiterverkaufen können und damit Ihre

Familien unterhalten.

Auch für die allgemeine medizinische Versorgung der

Kinder und der Dorfbewohner ist seit dem Kinderhaus

gesorgt.

S A U B E R E S  
T R I N K W A S S E R

M Ü L L E N T S O R G U N G

A R B E I T S P L Ä T Z E

A U S B I L D U N G S S T Ä T T E N

M E D I Z I N I S C H E  
V E R S O R G U N G  



w w w . H e l p K i d s I n E c u a d o r . o r g

P A T E N S C H A F T

Um einen geregelten Schulbetrieb am Laufen zu halten

fallen monatliche Fixkosten an: Die Lehrer und

Betreuer müssen bezahlt werden, Schulmaterial und

Schuluniformen müssen gestellt werden, um nur einiges

zu nennen. Deshalb suchen wir für unsere Kinder

Paten, die bereit sind mit monatlich 30,– Euro die

Schulausbildung des Kindes zu finanzieren.

Leider ist es aus administrativen Gründen nicht 

möglich, dass Sie sich für ein bestimmtes Kind ent-

scheiden. Sie haben aber die Wahl, ob Sie ein Mädchen

oder Jungen fördern möchten. Selbstverständlich wer-

den wir Sie über die Entwicklung Ihres Patenkindes

auf dem Laufenden halten.



w w w . H e l p K i d s I n E c u a d o r . o r g

S P E N D E N

Ein solches soziales Projekt wie das »Casa del Niños«

kann nur mit der Unterstützung vieler Mithelfer 

existieren. Obwohl wir bemüht sind, unsere Ausgaben

möglichst gering zu halten, entstehen monatlich Fix-

kosten, die wir allein durch ehrenamtlichen Einsatz

nicht abdecken können. Hierfür brauchen wir Ihre

Spenden, um die Aufrechterhaltung des Projekts zu

gewährleisten.

Wir benötigen:

• Spenden für die Auszahlung von Gehältern der

Lehrer, Kindergärtner und Betreuer.

• Geldmittel für den Ausbau der Schule. Damit die

Schule mit den Kindern mitwachsen kann, muss das

Schulgebäude jedes Jahr um ein Klassenzimmer erwei-

tert werden. Jedes weitere Klassenzimmer kostet

5.000,– Euro.

• Sachspenden wie Schulmaterial, Musikinstrumente,

Kleidung und Bücher (in Englisch, Spanisch oder

Deutsch)



w w w . H e l p K i d s I n E c u a d o r . o r g

D I E  S C H U L E

Das Schulgebäude ist im Wabensystem angelegt und

somit endlos erweiterbar. Jede Wabe bietet Platz für

eine Klasse. Nach diesem Prinzip kann die Schule mit

den Kindern mitwachsen. Jedes Jahr, wenn die Kleinen

eingeschult werden, machen die Großen Platz und

rücken ein Haus weiter. Der Bauaufwand für ein

Klassenzimmer ist immer der gleiche, so dass schon 

mit 5.000,– Euro alle Baukosten für ein Jahr abge-

deckt sind.
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K O N T A K T

»Wir helfen Kindern in… e.V. Ecuador«

Isoldenstr. 3a

80804 München

www.HelpKidsInEcuador.org  

E-Mail: info@HelpKidsInEcuador.org

Ansprechpartner

Manuel Munz

Tel.+49(0)89-5008 05 66

Fax +49(0)89-5000 97 76

Mobil +49/0170-816 35 66

S P E N D E N K O N T O

Bank für Sozialwirtschaft GmbH München

Konto 8818405

BLZ 700 205 00

Verwendungszweck:

»Wir helfen Kindern in… e.V. Ecuador«


